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Vorlage Nr. 101.17.372  Kassel, 9. März 2012 
 
 
 
Öffnungszeiten der Schulhöfe 
 
 
 

Gemeinsamer Geänderter Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, ob die Öffnungszeiten und die Benutzung der 
Schulhöfe, die derzeit nicht öffentlich sind, analog der Spielflächen der Stadt Kassel 
(Öffnung der Spielplätze bis 20.00 Uhr und Benutzung für Kinder und Jugendliche bis 14 
Jahre) geregelt werden können. Darüber hinaus wird der Magistrat aufgefordert, die 
Ausweitung der Öffnungszeiten der Schulhöfe auf Ferienzeiten und Wochenenden zu 
prüfen. 
 
Alle Prüfungen und Regelungen sollen in Absprache mit den Schulen 
vorgenommen werden. 

 
Nachrichtlich: 
 
Gemeinsamer Ursprungsantrag vom 14. Februar 2012 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, ob die Öffnungszeiten und die Benutzung der 
Schulhöfe, die derzeit nicht öffentlich sind, analog der Spielflächen der Stadt Kassel 
(Öffnung der Spielplätze bis 20.00 Uhr und Benutzung für Kinder und Jugendliche bis 14 
Jahre) geregelt werden können. Darüber hinaus wird der Magistrat aufgefordert, die 
Ausweitung der Öffnungszeiten der Schulhöfe auf Ferienzeiten und Wochenenden zu 
prüfen. 

 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Anke Bergmann 
 
 
Uwe Frankenberger MdL Gernot Rönz 
Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 
 




